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Liebe Geschwister, 

wenn Ihr das erste neue Gemeinde-
blatt 2024 in den Händen haltet, heißt 
es bereits: das alte Jahr ist vorüber, das 
neue Jahr hat begonnen. Und vielleicht 
haben wir uns einige gute und neue 
Vorsätze gemacht. Man will dieses und 
jenes im Leben verändern. Um alles 
aufzuzählen, könnte man einen Roman 
schreiben. Jeder hat das Recht, sich 
sein Leben so schön wie nur möglich zu 
gestalten. Niemand hat etwas dagegen, 
auch nicht unser himmlischer Vater. Das 
sollte aber nicht alles sein, was für uns 
Christen wichtig ist. Schauen wir noch 
einmal kurz zurück ins alte Jahr, was 
hatten wir uns nicht alles vorgenommen 
und wo standen wir am Ende? 

Liebe Schwester, lieber Bruder, manche 
von uns mussten körperlich leiden, 
manche vielleicht auch seelisch. Und 
dann, für uns alle erschreckend, der un-
erwartete Heimgang unseres Apostels. 
Alles Veränderungen, die wir nur über-
winden konnten dank der Hilfe unseres 
Gottes. 

Wenn Du nun zurückblickst, kannst Du 
dann sagen „Ja, es ist mir gelungen, 
dem Wesen unseres Erlösers Jesus 
Christus ein Stück näher gekommen 
zu sein. Ich habe mit der Hilfe meines 
himmlischen Vaters so manches 
Hindernis, so manchen Schrecken 
überwinden können. Ich konnte mit der 
Hilfe des Heiligen Geistes so manchem 
widerstehen und die Gemeinschaft der 
Gotteskindschaft dadurch in einem 
anderen Licht wahrnehmen“? 
Rückblickend auf das Jahr 2023 ist mir 
wiederum klar geworden: wenn unser 

himmlischer Vater, der allmächtige 
Gott, nicht alles schon im Vorweg als 
gut befunden hätte und durch die Kraft 
des Heiligen Geistes und seinem geist-
gewirkten Wort in einem jeden Gottes-
dienst uns den Mut gegeben hätte, 
gegen das Böse anzukämpfen, würden 
wir heute vermutlich ausweglos umher-
irren. Seien wir also gewiss, dass unser 
himmlischer Vater uns trotz unserer 
menschlichen Fehler und sündhaften 
Veranlagungen auch für das Jahr 2024 
weiterhin in seiner Gnade festhalten 
wird. Denn wir Christen wissen, dass 
seine Liebe unendlich und großzügig 
ist.

Bruder, Schwester, es war damals eine 
frohe Botschaft der Apostel, welche bis 
in die heutige Zeit noch wirksam ist:
„Darum, ist jemand in Christo, so 
ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, es ist alles neu ge-
worden!“ (2.Korinther 5,17)

Ein gesegnetes neues Jahr wünscht 
Euch
Priester Ulrich
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Wie schon in den letzten Jahren be-
teiligte sich unsere Gemeinde an der 
Weihnachtspäckchen-Aktion des 
Bibel-Mission e.V. „Packen Sie mit, 
damit es in Kinderherzen Weih-
nachten wird!“.

In der Stadt Eberswalde wurden 262 
Päckchen gesammelt, davon 43 in 
unserer Kirche. Nach dem Gottes-
dienst am 26.11.2023 wurden die Päck-
chen zur Evangelisch Freikirchlichen 
Gemeinde (Bethel-Kapelle) gebracht. 

Nach dem Beladen des Lastkraft-
wagens am 04.12.2023 gab es 
zwischen den zehn Helfern noch einen 
kurzen Erfahrungsaustausch zu den 
jährlichen Aktionen. Anschließend 
wurde in herzlichen Gebeten einiger 
Teilnehmer Gott für die bisherige Hilfe 
bei der diesjährigen Aktion gedankt 
und die Bitte um den Segen für den 
weiteren Verlauf derselben zum Aus-

druck gebracht. Jetzt ging die Reise 
der Päckchen weiter zu den zentralen 
Sammelstellen in Deutschland und 
danach in die Länder Osteuropas wie 
Bulgarien, Moldawien, Rumänien und 
die Ukraine.  

Die Päckchen werden zum Weih-
nachtsfest an Kinder in Kinderheimen 
übergeben und an Kinder, die sonst 
keine Geschenke zu Weihnachten er-
halten würden. Mit den Weihnachts-
päckchen wird ihnen eine besondere 
Freude zu diesem Fest geschenkt. 

Die Organisatoren unserer Gemeinde 
und der Sammelstellen sagen allen 
Unterstützern/-innen und Spendern/-
innen herzlichen Dank für Ihre Frei-
giebigkeit. Unser Himmlischer Vater 
segne alle für diesen Liebesdienst.

AS
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Nach 4 Jahren „Corona-Pause“ fand 
am 9. Dezember 2023 in unserer 
Kirche wieder ein vorweihnacht-
liches Singen und Musizieren statt, 
an dem 105 Akteure teilnahmen. Auf 
dem Programm standen 20 Titel zur 
Advents- und Weihnachtszeit, darunter 
vier Lieder, die von allen Versammelten 

gemeinsam gespielt und gesungen 
wurden. Die Texte und Melodien ver-
fehlten nicht ihre Wirkung und schufen 
so eine freudige, vorweihnachtliche 
Stimmung. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Mitwirkenden.

MS

Vorweihnachtliches Singen und Musizieren
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Kerzenschein, ein gedeckter Tisch mit 
Leckereien und kleine Überraschungen 
konnten unsere Kinder am 16.12.2023 
bei unserer diesjährigen Kinderweih-
nachtsfeier erleben. Gemeinsam mit 
ihren Lehrkräften und einigen Eltern 
wurde unseren Kindern ein schöner 
Nachmittag in der Vorweihnachtszeit 
bereitet. Es wurden liebe Gedanken aus-

getauscht, gespielt und auch auf dem 
Basteltisch mit Freude und Geschick 
vielleicht ein Weihnachtsgeschenk für 
die lieben Eltern hergestellt.
Wir möchten allen, die zum Gelingen 
dieser Weihnachtsfeier beigetragen 
haben, recht herzlichen Dank sagen. 

AG

Kinderweihnachtsfeier 2023

Am Vormittag des 23. Dezembers 2023 
wurden ein Teil unserer Geschwister, 
welche in verschiedenen Pflegeheimen 
oder Betreuungseinrichtungen leben, 
durch einige Kinder der Gemeinde 
überrascht.
Begleitet von Gitarre oder Keyboard, 
sangen die Kinder alte bekannte sowie 
auch neue Advents- und Weihnachts-
lieder. Weitere Zuhörer kamen hinzu und 
es wurde kräftig applaudiert. Auch vier-

stimmig konnten einige Lieder von den 
Begleitern vorgetragen werden.
Die Freude, die gebracht wurde, 
nahmen alle Beteiligten mit nach Hause.

Auch unsere Schw. Brunhilde Litwinski, 
welche fünf Tage später in die Ewigkeit 
gezogen ist, konnte noch einmal durch 
Musik erfreut werden.

IK

Kinder überbringen musikalische Weihnachtsgrüße im Pflegeheim
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Kurz vor Jahresschluss fand am 30. 
Dezember eine erste und zugleich auch 
letzte Seniorenstunde des Jahres 2023 
statt. Die Brüder Hartmut Ahrendholz 
sowie Jürgen Czerwonka hatten dazu 
herzlich eingeladen.
Über längere Zeit lag diese Sparte des 
Gemeindelebens brach und es war end-
lich an der Zeit, hier neue Impulse zu 
setzen und den Senioren die Möglich-
keit des Austausches, der Gespräche 
und einfach des geselligen Beisammen-
seins zu geben.
Leider konnten auf Grund von Krankheit 
etliche nicht teilnehmen.
Alle Teilnehmer wurden gebeten, mit 
Kuchen, Gebackenen und „Sonstigen 
Resten der Feiertage“ zur Kaffeetafel 
beizutragen. Das soll auch in Zukunft 
so gehandhabt werden.
Hartmut Ahrenholz nannte eingangs 
den Grund und Zweck der Senioren-
zusammenkünfte: Wir wollen uns noch 
besser kennenlernen, zusammen-
wachsen, gegenseitig helfen, trösten, 
aufbauen, lachen, auch weinen, singen, 
einfach Freude haben und über „Gott 
und die Welt“ erzählen.

Alle der insgesamt 10 Anwesenden 
hatten nun die Aufgabe, sich in Kurz-
form vorzustellen. Geplant waren 
dafür je ca. 2 Minuten, dieses Zeitlimit 
wurde jedoch von allen großzügig über-
zogen. Diese Vorstellungsrunde leistete 
einen wesentlichen Beitrag zu der 
lockeren, fröhlichen und angenehmen 
Atmosphäre.
So verging die Zeit wie im Fluge und 
man einigte sich u.a. auch darüber, 
dass eine Senioren WhatsApp Gruppe 
erstellt wird, dass die Zusammen-
künfte zunächst jeden zweiten Monat 
an einem Wochentag (Dienstag oder 
Donnerstag) stattfinden sollen und das 
ggf. auch kleinere Ausflüge und Treffen 
mit Senioren anderer Gemeinden mög-
lich wären.
Jeder wer möchte, ist willkommen und 
eingeladen, an den Seniorenstunden 
teilzunehmen. Möge sich dieser Kreis 
als eine Säule im Gemeindelebens ent-
wickeln und zur Freude und Erbauung 
an der Gemeinschaft beitragen.

IK

Erste und letzte Seniorenstunde des Jahres 2023 am 30. Dezember
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 Ihr lieben Geschwister,

unser Stammapostel hat das Jahres-
motto „Beten wirkt“ herausgegeben. 
Wenn man länger über das kurze Motto 
nachdenkt, merkt man erst, wie großartig 
und weit es ist. Das Motto trifft andere, 
aber auch uns selbst. Gebete richten 
sich an Gott, den Geber aller guten und 
vollkommenen Gaben. Wir beten für die 
Nächsten, egal in welchen Lebensver-
hältnissen sie sich befinden. Wir dürfen 
zu Gott aber auch mit unseren eigenen 
Anliegen und Bedürfnissen kommen. 
Ganz persönlich wenden wir uns an 
unseren himmlischen Vater, wenn wir 
um die Vollendung und das Kommen 
unseres Herrn und Heilandes bitten.

Uns allen ist das Lied „Ich bete an 
die Macht der Liebe“ (GB Nr. 221) 
bekannt. Es begleitet uns sicherlich 
schon das ganze Leben. Der Dichter, 
Gerhard Tersteegen, stammt aus 
einem gläubigen Elternhaus. Nach 
einer heftigen Erkrankung dachte er, 
sterben zu müssen. Er bat Gott um die 
Verlängerung seines Lebens, damit er 
Zeit habe, sich auf die Ewigkeit vorzu-
bereiten. Die Schmerzen zogen sich 
zurück und Gerhard Tersteegen hat sein 
Leben Gott verschrieben. Er trat auch 
als Laienprediger auf. 

Zu Recht singen wir dieses Lied auch 
heute noch. Jesus Christus offenbart 
sich für uns in der Macht seiner Liebe. 
Gebet und Liebe gehören zusammen. 
Ich kann mir kaum vorstellen, dass man 
in einem Gebet zu Gott den Schaden 
des Nächsten erbittet. Wir wissen, dass 
Gott ein Gott der Liebe ist und mit der 
Kraft der Liebe den Menschen Gutes 

tun möchte. 

Gerade unsere Zeit benötigt betende 
Hände, wenn man an den Unfrieden 
und die furchtbaren Verhältnisse denkt. 
Unser Beten wirkt auch in solche Ver-
hältnisse hinein. 

Nicht zuletzt dürfen wir auch für uns 
beten. Das liegt in der Natur der 
Sache. Ich wünsche euch im Verlauf 
dieses neuen Jahres viele schöne ganz 
persönliche Gebetserhörungen und 
sogar Gebetswunder. Auch ich bete 
täglich für den Frieden in der Welt, aber 
vor allen Dingen für die Vollendung des 
göttlichen Plans. Betend verbinde ich 
mich mit euch allen und danke euch 
sehr herzlich auch für eure Gebete. 

Mit herzlichen Grüßen

Euer Rüdiger Krause



Mi 03. Kein Gottesdienst
So 07. 10:00 Zentral-GD zum Jahresbeginn mit BAp (Übertr.) Z EW + Online
Di 09. 19:00 Ämterstunde A/GOnline
Mi 10. 19:30 Gottesdienst G EW + Online

Keine Chorübungsstunde
So 14. 10:00 Gottesdienst + Unterrichte G EW + Online

anschl Kirchencafé (Besprechung Chor u. Organisten) G Eberswalde
Mo 15. 19:00 Allianzgebetswoche (weitere Termine siehe Aushanh) Ö Immanuelk.
Mi 17. 19:30 Gottesdienst G EW + Online

20:30 Chorübungsstunde G Eberswalde
Fr 19. Trauer-GD für Schw. Litwinski G Eberswalde
So 21. 10:00 Gottesdienst + Unterrichte G EW + Online
Mo 22. 19:30 Besprechung GV mit BÄ und BE A/GOnline
Mi 24. 19:30 Gottesdienst G EW + Online

20:30 Chorübungsstunde G Eberswalde
Do 25. 08:30 ÖAK Eberswalde Ö Methodist.
Sa 27. 10:00 Trauer-GD für Di i.R. H. Stöwe G Finow
So 28. 10:00 Gottesdienst + Unterrichte G EW + Online
Mi 31. 19:30 Gottesdienst G EW + Online

20:30 Chorübungsstunde G Eberswalde

Termine
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Vorschau – Februar 2024
Mo 05. Beginn der Winterferien (bis 09.02)
So 18. 10:00 Gottesdienst mit DH (Pr i.R. N.+ Ch. Oertel) G Barnim
Sa 24. 09:15 Frauenfrühstück G Eberswalde
So 25. 10:00 StAp-Gottesdienst (Übertr. aus Hildesheim) Z Barnim


